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Arbeitsblatt 2 - Intervalle


Zur Erinnerung:

	  
	Intervalle
	rein 
	klein 
	groß 
	Intervalle bezeichnen die Abstände zwischen zwei Tönen.

	1 
	Prime 
	0 
	
	 
	Alle diese Intervalle können vermindert werden
	Alle diese Intervalle können übermäßig werden.

	2 
	   Sekunde 
	
	1 
	
	
	

	
	
Sekunde 
	
	
	2 
	
	

	3 
	   Terz 
	
	3 
	
	Vorsicht bei der enharmonischen Verwechslung: Die Töne (z.B: fis / ges) kommen von jeweils einem anderen Stammton

	
	
Terz 
	
	
	4 
	

	4 
	Quarte 
	5 
	
	
	

	5 
	Quinte 
	7 
	
	
	Beim Berechnen der Intervalle werden „Schritte“ gezählt, d.h. der Startton wird nicht mitgezählt!

	6 
	   Sexte 
	
	8 
	
	

	
	
Sexte 
	
	
	9 
	

	7 
	   Septime 
	
	10 
	
	
	

	
	
Septime 
	
	
	11 
	
	

	8 
	Oktave 
	12 
	
	
	
	


Aufgaben:
1) Schreibe für jedes Intervall ein Beispiel auf und vergleiche die Ergebnisse mit einem Partner (Alle drei oder vier Möglichkeiten/Intervall!).

2) Suche dir eine Melodie aus (Liederbuch) und analysiere die Intervalle.
3) Sucht in einer Kleingruppe Liedanfange für jedes Intervall.

4) Schichtet folgende Intervalle von jeweils drei verschiedenen Grundtönen übereinander: Terzen, Quarten, Quinten.

5) Partnerarbeit: Fragt euch gegenseitig 10 Intervalle ab (auch von erhöhten/erniedrigten Tönen).

6) Lerne die Intervalle und ihre Halbtonschritte auswendig!

